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Mitgliederversammlung 2025:  

Beitragserhöhung beschlossen – Investition in die Zukunft 
des Verbands 

Die Mitgliederversammlung des Verbandes Deutscher Betriebs- und Werks-
ärzte e.V. hat am 23. Oktober 2025 die Anpassung des Mitgliedsbeitrags von 
140 € auf 190 € pro Jahr beschlossen. Sie gilt ab 01. Januar 2026. 

Der Beschluss ist das Ergebnis eines längeren Beratungs- und Abstimmungspro-
zesses in den Verbandsorganen. Präsidium und Beirat hatten sich in den vergan-
genen Monaten intensiv mit der finanziellen Entwicklung und den Zukunftsanfor-
derungen des Verbands befasst. Auf dieser Grundlage wurde der Antrag zur Ent-
scheidung vorgelegt. 

Damit wurde eine Maßnahme auf den Weg gebracht, die der langfristigen Stabi-
lität und Handlungsfähigkeit des Verbandes dient. 

Warum die Anpassung notwendig wurde 

Der VDBW hat in den vergangenen Jahren seine Arbeit erheblich weiterentwi-
ckelt – sowohl inhaltlich als auch strukturell. Das Aufgabenfeld der Arbeitsmedi-
zin wächst und damit auch die Anforderungen an den Berufsverband. Um unsere 
Mitglieder kompetent vertreten und unterstützen zu können, mussten und müs-
sen wir unser Leistungsportfolio entsprechend ausbauen. 

Zu den zentralen Entwicklungen gehören: 

• Erweiterung des Fortbildungsangebots, mit neuen Online-Formaten und 
Vor-Ort-Veranstaltungen 

• Modernisierung der digitalen Infrastruktur, um Datenschutz, Stabilität und 
Servicequalität zu gewährleisten 

• Stärkung der berufspolitischen Präsenz auf nationaler und europäischer 
Ebene 

• Verstärkte Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit, etwa durch Po-
dcasts, Kooperationen und Medienpräsenz 

• Investitionen in Personal und Organisation, um die Aufgaben langfristig 
professionell erfüllen zu können. 

Diese Weiterentwicklung ist Ausdruck einer modernen, zukunftsorientierten Ver-
bandsarbeit – sie erfordert verlässliche finanzielle Mittel. Zugleich haben die all-
gemeinen Preissteigerungen der vergangenen Jahre auch vor dem Verband 
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nicht haltgemacht: die Inflation lag in den letzten fünf Jahren bei rund 20 Prozent, 
während insbesondere IT-, Personal- und Kommunikationskosten deutlich ge-
stiegen sind. 

Was die Beitragserhöhung bedeutet 

Mit der Erhöhung um 50 € pro Jahr liegt der neue Beitrag künftig bei 190 € – das 
entspricht einem Aufwand von knapp 16 € pro Monat. Dafür sichern wir die 
Handlungsfähigkeit und die hohe Qualität der Verbandsarbeit, von der jedes Mit-
glied direkt oder indirekt profitiert: 

• durch verlässliche berufspolitische Vertretung, 
• durch kompetente Service- und Fortbildungsangebote, 
• durch engagierte Öffentlichkeitsarbeit für die Arbeitsmedizin, 
• und durch moderne, sichere Strukturen im Hintergrund. 

Diese Beitragserhöhung ist eine Investition in die Stabilität und Zukunftsfähig-
keit des VDBW – damit wir auch künftig aktiv gestalten können, statt auf äußere 
Entwicklungen nur zu reagieren. 

Geltende Regelungen bleiben unverändert 

Die übrigen Bestimmungen der Beitragsordnung bleiben bestehen: 

• Neumitglieder zahlen im ersten Jahr weiterhin einen reduzierten Beitrag 
von 100 €, um den Einstieg zu erleichtern. 

• Für nicht beruflich tätige Mitglieder (z. B. im Ruhestand) gilt weiterhin der 
ermäßigte Beitragssatz von 50 % des regulären Beitrags. 

• Bei Nichtteilnahme am Lastschriftverfahren wird zur Deckung des Mehr-
aufwands ein Zuschlag von 10 € erhoben. 

Fazit 

Die Entscheidung für die Beitragserhöhung war kein einfacher, aber ein verant-
wortungsvoller Schritt. Sie trägt dazu bei, die Qualität, die Unabhängigkeit und 
die Handlungsfähigkeit des Verbands zu sichern – und damit den Nutzen für alle 
Mitglieder zu bewahren. Der VDBW bedankt sich bei allen, die den Prozess be-
gleitet und durch ihre Beiträge, Ideen und Rückmeldungen unterstützt haben. 

Gemeinsam stellen wir sicher, dass der Verband auch in Zukunft kraftvoll für die 
Interessen der Arbeitsmedizin eintritt. 

Karlsruhe, 30.10.2025 


	Mitgliederversammlung 2025:
	Beitragserhöhung beschlossen – Investition in die Zukunft des Verbands
	Warum die Anpassung notwendig wurde
	Was die Beitragserhöhung bedeutet
	Geltende Regelungen bleiben unverändert
	Fazit


